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07.12.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, wie auf dem Neuen Friedhof, Heinrich-Mann-Allee 
25, an dem der Gedenkstätte im Kriegerhain aus den 1920er Jahren gegenüberliegenden Achsenende 
eine Gedenktafel errichtet werden kann, die die Namen aller Potsdamer Gefallenen des 2. Weltkriegs 
enthält.

Der Stadtverordnetenversammlung ist über die Ergebnisse der Prüfung im März 2023 zu berichten.

gez. Fraktionsvorsitzender, Chaled-Uwe Said

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

In vielen Staaten wird der Gefallenen des 2. Weltkriegs unter Namensnennung einzelner Soldaten 
und Soldatinnen auf ansprechenden Gedenktafeln oder in Ehrenhainen gedacht, die je nach 
Erkenntnisstand fortlaufend ergänzt werden.

In Potsdam fehlt eine solche besondere Würdigung aller Potsdamer Gefallenen des 2. Weltkriegs.

Insbesondere zum Volkstrauertag ließe sich so auf die individuellen Schicksale einzelner Potsdamer 
Gefallener besser eingehen.


